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Vor dem Anpfiff 

Der vierte Spieltag der Verbandsliga steht uns bevor. Dazu darf ich Sie, 
sowieso unsere heutigen Gäste aus Wernigerode ganz herzlich begrüßen.  
Mit dem 0:2 Auswärtssieg beim schwächelnden Oberliga-Absteiger TV 
Askania Bernburg unter der Woche fuhr das Team von Trainer Farih Kadic 
den ersten Dreier der Saison ein. Nachdem sich beide Mannschaften in 
der ersten Hälfte neutralisierten, waren in der zweiten Halbzeit zunächst 
die Gastgeber die tonangebende Mannschaft. Doch durch einen 
Doppelschlag von Siedler und Gründler in der stärksten Druckphase der 
Bernburger, konnte man die Partie für sich entscheiden. 
Der FC Einheit Wernigerode reist als aktueller Tabellenführer an und will 
dies natürlich auch nach dem Gastspiel im Sportzentrum „Peter Müller“ 
bleiben. Nach einem 1:1 gegen Sangerhausen im ersten Saisonspiel, 
folgten zwei klare Siege gegen Arnstedt und Fort. Magdeburg. 
Unter dem neuen Trainer Frank Rosenthal, der vom Konkurrenten aus 
Westerhausen kam spielen die Harzvorländer einen schnellen 
zielstrebigen Konterfußball und stehen auch in der Abwehr gesichert. 
Im Sommer musste man den Abgang von Goalgetter Nick Schmidt 
verkraften, der wiederum den Weg nach Westerhausen genommen hat. 
Diesen Verlust fing man wiederum mit Talenten aus der Region auf. Unter 
anderem Cedric Staat, der vom Ummendorfer SV kam, machte in den 
ersten drei Partien mit zwei Toren und zwei Vorlagen auf sich 
aufmerksam.  
Für unser Amsdorfer Team ist es heute das fünfte Spiel in vierzehn Tagen. 
Das ist auf Amateurebene schon echt ein hartes Programm, aber das geht 
auch den anderen Verbandsligisten so. Natürlich wird es in diesem Duell 
auch darauf ankommen, wer nach diesem Marathon nochmal alles aus 
sich herausholen kann. 
In den letzten beiden Partien in Naumburg und Bernburg merkte man 
unserem Romonta-Team die Erschöpfung schon an. Dass da nun der 
Tabellenführer vor der Tür steht, ist dabei natürlich nicht gerade förderlich. 
Dennoch ist zu sehen, dass die Mechanismen innerhalb der Mannschaft 
immer besser funktionieren. Diesen positiven Trend will man nun 
fortführen und mit einem Sieg die zweite englische Woche perfekt 
abschließen. 
Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß beim heutigen Verbandsligaduell. 
 
In diesem Sinne - Glück Auf 
Ihr Henning Liebetanz



 3 

Die Teams                                 

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
12 Pinzler, Steffen (31)   

1 Tretropp, David (29)  
Abwehr 
23 Fiebiger, Martin (29) C 

4 Hovhannisyan, Frunsik (28) 

15 Butzmann, Tom (15) 

24 Paulik, Marcus (23) 

18 Sijaric, Anes (19) 

25 Uhlmann, Robert (22) 

Mittelfeld 

13 Banovic, Ivica (40) 

26 Hippe, Clemens (21) 

19 Hoffmann, Tim (24) 

21 Hotopp, David (19) 

6 Kunze, Lukas (20) 

10 Lindau, Victor (24) 

14 Jung, Willi (18) 

8 Odovic, Nikola (28) 

16 Khalid, Piran (19) 

17 Paulus, Max (25)  
Angriff 
5 Freimuth, Rico (32) 

7 Gründler, Alexander (32) 

11 Körtge, Janos (27) 

9 Siedler, Marcell (29) 
Trainerstab 
Trainer: Kadic, Farih  

 

Die Teams 

FC Einheit Wernigerode 
Torhüter 

Helmstedt, André (33) 

Schmidt, Robert (24) 

Abwehr 
Braitmaier, Christoph (33) 

Galeza, Artur Piotr (30) 

Gampe, Georg (19) 

Günther, Matthias (32) 

Heindorf, Eric (23) 

Hess, Mika (21) 

Kanter, Felix (23) 

Kläfker, Aaron (19) 

Niehoff, Marcus (19) 

Mittelfeld 
Blecker, Rouven (22) 

Eheleben, Niclas (20) 

Farwig, Maximilian (20) 

Gehring, Kevin (29) 

Hildach, Kevin (23) 

Raue, Marco (27) 

Rentz, Steven (26) 

Riemann, Justin (23) 

Rogacki, Mateusz (31) 

Stammer, Gordon (25) 

C Wersig, Danny (25) 

Angriff 

Dannhauer, Leon (19) 

Jung, Martin (35) 

Leßmann, Tino (41) 

Matzelt, Philipp (23) 

Plantikow, Tobias (35) 

Semmer, Tino (34) 

Staat, Cedrik (21) 

Trainerstab 
Trainer: Rosenthal, Frank  
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Spieltag und Tabelle 
Sa., 29.08.20 

14:00 FC Grün-Weiß Piesteritz : TV Askania Bernburg 

So., 30.08.20 

13:30 FSV Barleben 1911 e.V : SV Blau-Weiß Dölau 

14:00 SV Fortuna Magdeburg : BSV Halle-Ammendorf 

14:00 SV Edelweiß Arnstedt : SV Kelbra  

14:00 VfB 1906 Sangerhausen : SV Eintracht Elster 

14:00 SG Rot-Weiß Thalheim : 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

14:00 SV Dessau 05   : Haldensleber SC 

14:00 SV 1890 Westerhausen : SSV 80 Gardelegen 

  SSC Weißenfels  : spielfrei  

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. FC Einheit Wernigerode 3 6 : 1 7

2. SV Eintracht Elster 2 6 : 2 6

3. SG Rot-Weiß Thalheim 3 7 : 5 6

4. SSV 80 Gardelegen 3 6 : 4 6

5. SV Fortuna Magdeburg 3 4 : 2 6

6. 1. FC Romonta Amsdorf 3 4 : 3 4

7. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 2 2 : 1 4

7. SV 1890 Westerhausen 2 2 : 1 4

9. BSV Halle-Ammendorf 2 1 : 0 4

10. FSV Barleben 1911 e.V 3 5 : 5 4

11. Haldensleber SC 3 3 : 3 4

12. FC Grün-Weiß Piesteritz 3 4 : 5 3

13. SV Kelbra 2 3 : 4 3

14. SV Edelweiß Arnstedt 3 3 : 5 3

15. SV Blau-Weiß Dölau 3 1 : 3 3

16. SV Dessau 05 3 3 : 4 2

16. VfB 1906 Sangerhausen 3 3 : 4 2

18. SSC Weißenfels 3 2 : 6 1

19. TV Askania Bernburg 3 1 : 8 0



 

Spielerstatistik 

Durchschnittsalter: 25,52 

Name Spiele Tore Vorlagen 11m gelbe Karte g.-r. Karte rote Karte Spielminuten

Butzmann, Tom (29) 3 - - -/- 2 - - - - 270

Paulik, Marcus (23) 3 - - -/- 1 - - - - 270

Tretropp, David (29) 3 - - -/- - - - - - 270

Kunze, Lukas (20) 3 - - -/- - - - - - 270

Uhlmann, Robert (22) 3 - - -/- - - - - - 270

Hotopp, David (19) 3 - - -/- 1 - - - 1 259

Gründler, Alexander (32) 3 2 - -/- - - - - 2 256

Paulus, Max (25) 3 - - -/- - - - - 2 218

Körtge, Janos (27) 3 - - -/- - - - 1 2 160

Siedler, Marcell (29) 3 1 - -/- - - - 3 - 108

Jung, Willi (18) 3 - - -/- - - - 2 1 68

Khalid, Piran (19) 3 - - -/- - - - 3 - 34

Odovic, Nikola (29) 2 1 - -/- - - - - - 180

Sijaric, Anes (19) 2 - - -/- - - - - 1 157

Hoffmann, Tim (24) 1 - - -/- - - - - - 90

Fiebiger, Martin (29) 1 - - -/- - - - - - 90

Hovhannisyan, Frunsik (28) - - - -/- - - - - - -

Pinzler, Steffen (31) - - - -/- - - - - - -

Banovic, Ivica (40) - - - -/- - - - - - -

Freimuth, Rico (32) - - - -/- - - - - - -

Lindau, Victor (25) - - - -/- - - - - - -

Hippe, Clemens (21) - - - -/- - - - - - -
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Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. 1. FC Romonta Amsdorf II 0 0 : 0 0

1. BuSG Aufbau Eisleben II 0 0 : 0 0

1. FSV Sittendorf 0 0 : 0 0

1. SG FC Sangerh./ Anh. Sangerh. II 0 0 : 0 0

1. SG Lengefeld/​ Gonnatal II 0 0 : 0 0

1. SG Wolferode/​ Siebigerode 0 0 : 0 0

1. SV Eintra. Niederröblingen 0 0 : 0 0

1. SV Fortuna Brücken II 0 0 : 0 0

1. SV Olympia Berga II 0 0 : 0 0

1. SV Südharz Hayn 0 0 : 0 0

1. SV Wacker Wallhausen 0 0 : 0 0

1. VfB Blau-Weiß Uftrungen 0 0 : 0 0

1. VfB Oberröblingen II 0 0 : 0 0

II. Männermannschaft 
Torhüter      Tabelle 
Birkefeld, Marcel (31)  

Tietzmann, Martin (30)  

Abwehr 
Bartholomäus, Nils (33) 

Halusa, Benny (30)  

Hoppe, Daniel (33)  

Neumann, Steffen (27) 

Knobl, Jörg (32)  

Seeck, Tobias (19) 

Mittelfeld 
Barucha, Falko (334) 

Bienek, Christian (30)  

Brandt, Florian (23) 

Fildebrandt, Eric (17) 

Gunkel, Christopher (25) 

Pescht, Joshua Elias (19)  

Rühl, Niklas (19)  

Angriff  
Meintschel, Martin (35) 

Brose, Lucas (17)  
Leßmann, Nino (27) 

Aschenbach, Tim (18)  

Schneemann, Heiko (36)  

Trainerstab  
Meintschel, Martin  

Halusa, Benny  
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Vereins-News 

Zweitrunden-Ticket eingelöst 

Am Samstag war unsere Romonta-Elf in der ersten Runde des diesjährigen 

Landespokals beim Landesligisten SC Naumburg gefordert. Nach der enttäuschenden 

Niederlage unter Woche gegen Dölau, wollte man dieses Spiel natürlich gewinnen und 

Selbstvertrauen tanken. Doch der Gastgeber entpuppte sich, wie erwartet, als 

unangenehmer Gegner.  

Trainer Farih Kadic rotierte in der Startaufstellung auf einigen Positionen, sodass unter 

anderem Willi Jung zu seinem Startelf-Debüt für Amsdorf kam. Dieser stand auch gleich 

zu Beginn der Partie im Mittelpunkt, denn die Abtastphase wurde von beiden 

Mannschaften einfach übersprungen und es ging gleich zur Sache. Die erste Chance 

gehörte unserer Romonta-Elf nach einer mustergültigen Flanke von Tom Butzmann auf 

eben jenen Willi Jung, der nicht lang fackelte und den Ball direkt per Volley auf Tor 

schoss. Leider prallte der Ball aber an den Pfosten und es blieb beim 0:0. Aber nicht 

lange, denn direkt im Gegenstoß gingen die Gastgeber in Führung. Über die linke 

Abwehrseite der Amsdorfer spielte man sich bis zur Grundlinie durch und fand nach 

einem Flachpass ins Zentrum Marcel Müller, der zum umjubelten 1:0 einschob. Dieser 

Treffer fiel zu einfach aus Amsdorfer Sicht. Aber auch in der Zeit danach war es immer 

wieder die linke Abwehrseite, die ein ums andere Mal wackelte und zu einfach überspielt 

wurde. 

Unser Amsdorfer Team war nun auf den geordneten Spielaufbau bedacht, allen voran 

Kapitän Martin Fiebiger gab dem Team Stabilität. In der 17. Minute fiel dann auch der 

verdiente Ausgleich. Nach einer schnellen Kombination über Jung und Odovic, gelang 

der Ball zu Marcell Siedler. Dieser war nicht vom Ball zu trennen und zirkelte nach 

mehreren Übersteigern den Ball von halbrechter Position ins linke obere Eck. Danach 

verflachte das Spiel bis zur Halbzeit ein wenig, doch das spielerische Plus war stets auf 

Amsdorfer Seite.  
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Nach dem Anpfiff der zweiten Halbzeit gab es wieder in den Anfangsminuten die 

Riesenchance für die Gastgeber. Nach einem Ballgestocher im Amsdorfer Strafraum 

kamen die Naumburger doch irgendwie zum Schuss, den Torwart David Tretropp 

zunächst noch gut entschärfen konnte, doch der Abpraller fiel genau einem anderen 

Spieler der Gastgeber vor die Füße, der aber aus kürzester Distanz am Tor vorbeischob. 

Weitere hochkarätige Chancen, soviel schon einmal vorweg, gab es auf Gastgeber Seite 

nicht mehr, sodass dies eine Spielentscheidende Szene darstellte. Nachdem Odovic den 

Platz verließ und Alexander Gründler im zweiten Abschnitt nochmal für mehr Torgefahr 

sorgen sollte, wurde auch die Hintermannschaft umgestellt, die nun deutlich stabiler 

agierte. 

Nun waren auch die Angriffe unseres Teams wieder gefährlicher und so erzwang man 

sozusagen auch den Führungstreffer in der 71. Minute. Während der ganzen Partie 

machte die Naumburger Hintermannschaft, wenn man sie denn unter Druck setzte, nicht 

den gefestigtsten Eindruck. Doch in dieser Szene machte die Amsdorfer Vorderreihe zum 

ersten Mal im Kollektiv Druck auf Torwart und Verteidiger, sodass Stefan Schulze einen 

Rückpass zum Torwart zu ungenau platzierte und dieser ins eigene Tor trudelte. Danach 

warf der Underdog natürlich noch einmal alles nach vorn, doch es fehlte auch ihnen an 

Genauigkeit. Leider spielten auch unsere Spieler ihre Konter nicht gut aus, sodass ein 

vorentscheidendes drittes Tor nicht mehr fallen sollte. 

 

1. FC Romonta Amsdorf: Tretropp, David – Paulik, Marcus – Fiebiger, Martin – 

Uhlmann, Robert – Butzmann, Tom – Hoffmann, Tim(28. Hotopp, David) – Kunze, Lukas 

– Odovic, Nikola(51. Gründler, Alexander) – Jung, Willi(74. Khalid, Piran) – Körtge, 

Janos(60. Sijaric, Anes) – Siedler, Marcell 

Bank: Lindau, Victor – Trainer: Kadic, Farih 

Tore: 1:0 Müller, Marcel (4.), 1:1 Siedler, Marcell (17.), 1:2 (Eigentor) Schulze, Stefan 

(71.) 

Schiedsrichter: Welsch, Patrick (FC Stahl Aken)                          Zuschauer: 140 

 

Erster Sieg seit über 10 Jahren in Bernburg 

An einem stürmischen Mittwochabend reiste unsere Romonta-Elf in der zweiten 

englischen Woche in Folge zum TV Askania Bernburg, um beim Oberliga-Absteiger den 

ersten Dreier der Saison einzufahren.  

Der letzte Sieg in Bernburg einer Amsdorfer Mannschaft datierte aus dem Jahr 2009, als 

man mit 0:1 gewann. Um diese lange Durststrecke zu beenden, war eine geschlossene 

Mannschaftsleistung nötig. 
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Das Spiel begann ausgeglichen, beide Mannschaften tasteten sich ab. Keiner wollte 

durch einen unnötigen Fehler in Rückstand geraten. Die erste Halbzeit endete auch mehr 

oder weniger Ereignislos. Die Teams neutralisierten sich gegenseitig im Bemühen um 

einen geordneten Spielaufbau. 

Nach Beginn der zweiten Halbzeit waren zunächst die Hausherren am Drücker. Die 

größte Chance hatte dabei Domenik Rieser, der nach einer Drehung im Strafraum den 

Ball aber nur gegen die Latte schoss und so ohne Torerfolg blieb. Doch gerade als die 

Bernburger drauf und dran waren den Führungstreffer zu erzielen, stach Amsdorf 

gnadenlos zu. Der zur Halbzeit eingewechselte Marcell Siedler konnte in der 75. Minute 

seinem Gegenspieler entweichen und köpfte zum 0:1 ein.  Doch dem nicht genug. Nur 

eine Minute später war Alexander Gründler zur Stelle und erhöhte direkt auf 0:2 für 

unsere Amsdorfer Mannschaft. Danach merkte man beiden Mannschaften den 

Kräfteverschleiß der letzten intensiven Wochen an. Kurz nachdem Gründler sein Tor 

erzielte, musste er ausgewechselt werden, weil die Erschöpfung zu groß war. Aber auch 

auf Bernburger Seite reichte die Kraft nicht, um sich gegen die drohende Niederlage zu 

wehren. 

Am Ende gewinnt Amsdorf durch einen Doppelschlag Mitte der zweiten Halbzeit, genau 

zur richtigen Zeit, als der Gastgeber die Spielkontrolle an sich zu reißen versuchte. 

1. FC Romonta Amsdorf: Tretropp, David – Paulik, Marcus – Fiebiger, Martin – 

Uhlmann, Robert – Butzmann, Tom – Hoffmann, Tim – Kunze, Lukas – Paulus, Max(72. 

Körtge, Janos) – Jung, Willi(46. Siedler, Marcell) – Hotopp, David – Gründler, 

Alexander(79. Khalid, Piran) 

Bank: Lindau, Victor – Sijaric, Anes – Trainer: Kadic, Farih 

Tore: 0:1 (75. Siedler, Marcell), 0:2 (76. Gründler, Alexander) 

Schiedsrichter: Damke, Michael (SSV Gardelegen)                             Zuschauer: 113 

 

Weitere Ergebnisse des 3. Spieltags: 

   

  SSV 80 Gardelegen  2:1 FSV Barleben 1911 e.V 

  1. FC Bitterfeld-Wolfen 1:1 SV Dessau 05 

  SV Kelbra    3:2 VfB 1906 Sangerhausen 

  FC Einheit Wernigerode 2:0 SV Fortuna Magdeburg 

  Haldensleber SC  1:1 SV 1890 Westerhausen 

  SG Rot-Weiß Thalheim 5:2 SSC Weißenfels 

  BSV Halle-Ammendorf 1:0 SV Edelweiß Arnstedt  

  SV Blau-Weiß Dölau  0:2 FC Grün-Weiß Piesteritz 

  SV Eintracht Elster   spielfrei 
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Vorschau 

 

Das mittlerweile traditonelle Freitagabendspiel beim BSV Halle-

Ammendorf steht an. Die Eröffnung des 5.Spieltags ist also ein echter 

Kracher, denn beide Mannschaften waren in den letzten beiden 

Spielzeiten harte Konkurrenten um den Titel. Und auch in dieser Saison 

werden die Eisenbahner wieder ein Titelkandidat sein. Im Sommer 

verstärkte man sich punktuell und hielt die Leistungsträger zusammen, 

sodass man davon ausgehen kann, auf eine eingespielte Mannschaft zu 

treffen. Neben den zwei HFC Talenten Schöneck und Meyer, die direkt 

aus der A-Jugend des Drittligististen zum Team von Trainer Christian 

Kamalla stoßen, spielt nun auch Sebastian Kolle in Ammendorf. Er war die 

letzten beiden Jahre in Amsdorf und sucht nun eine neue 

Herausforderung. Reichlich Oberliga-Erfharung bringt Vincent Mustapha 

mit, der jahrelang für Sandersdorf kickte und nun eine wichtige Stütze in 

seinem neuen Team darstellen soll. 

 

Sa., 05.09.20 

14:00 SSC Weißenfels  : VfB 1906 Sangerhausen 

15:00 SSV 80 Gardelegen : SV Blau-Weiß Dölau 

15:00 SV Eintracht Elster  : SV Edelweiß Arnstedt 

15:00 SV 1890 Westerhausen : SV Dessau 05 

So., 06.09.20 

14:00 SV Kelbra    : SV Fortuna Magdeburg 

14:00 FC Einheit Wernigerode : FC Grün-Weiß Piesteritz 

14:00 TV Askania Bernburg  : FSV Barleben 1911 e.V 

14:00 Haldensleber SC  : SG Rot-Weiß Thalheim 

  1. FC Bitterfeld-Wolfen : spielfrei 


